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Kontakte zur kantonalen 
Amtsstelle für J+S
Jugend+Sport mittragen

Der Coach ist die Verbindungsperson zwi-
schen seiner Organisation und der kan-
tonalen Amtsstelle für J+S. Er steht mit 
ihr in intensivem gegenseitigem Kontakt. 
Wenn es darum geht, Fragen zu beant-
worten, kommt neben dem schriftlichen 
Austausch (Post oder E-Mail) dem per-
sönlichen Dialog nach wie vor eine be-
sondere Rolle zu. Ein persönlicher Besuch 
bei der kantonalen Amtsstelle für J+S ist, 
wenn immer möglich, eine gute Gelegen-
heit, Beziehungen zu knüpfen oder zu 
vertiefen. Viele Fragen können bereits auf 
Grund der Unterlagen, die zudem auch 
auf der Homepage von J+S zur Verfügung 
stehen, beantwortet werden. Die Gültig-
keit der Anerkennung zum Beispiel wird 
sowohl in der Angebotsbestätigung wie 
auch auf den Leiterausweisen erwähnt!

In dieser Rolle als Drehscheibe ist der 
Coach nicht zuletzt auch ein Botschaf-
ter von J+S bei seiner Organisation: er 
pflegt und fördert die Ideale von J+S, 
gewährleistet den Informationsfluss zu 
den Leitern usw.

Er sorgt speziell auch für die Einhaltung 
der Weisungen und der Fristen.

Kontakte zur kantonalen Amtsstelle für J+S – Jugend+Sport mittragen

Praxis

Vom Coach zur kantonalen Amtsstelle für J+S
•	Anmeldung der Angebote (mindestens 3 Wochen 

zum Voraus)
•	Abrechnung der Angebote (spätestens 1 Monat 

nach Abschluss)
•	Meldung der Mutationen und Änderungen  

(Angaben zu den Leitern usw.)
•	Gewährung von Einblick in die Unterlagen  

(Trainingshandbuch, Coach-Journal)
•	Kursanmeldung für die Leiter und für sich selber

Von der kantonalen Amtsstelle für J+S zum 
Coach
•	Bestätigung des Angebots und Auslösung  

der Entschädigung
•	Mitteilung von Informationen, Neuigkeiten
•	Aus- und Weiterbildung
•	Unterstützung für Administration
•	Qualitätskontrolle

Neben dem J+S-Coach stehen auch andere Personen mit 
der kantonalen Amtsstelle für J+S in Kontakt. So können 
die J+S-Leiter zum Beispiel selber Adressänderungen 
mitteilen! Letztlich muss aber der Coach für einen guten 
Informationsfluss besorgt sein.


